
Arbeitsauftrag	Lapbook	Jona	
	
Liebe	Schüler*innen,	
in	den	nächsten	Relistunden	werdet	ihr	euch	mit	den	Abenteuern	des	Propheten	Jona	
beschäftigen.	Er	muss	ja	einen	Auftrag	von	Gott	erledigen,	flieht	zunächst	vor	dem	
Auftrag,	kommt	in	einen	Sturm,	wird	vom	Fisch	verschlungen	und	geht	dann	doch	nach	
Ninive,	um	den	Menschen	dort	das	Strafgericht	Gottes	anzudrohen,	wenn	sie	nicht	ihr	
lasterhaftes,	böses	Leben	ändern.	Am	Ende	ist	Jona	sauer	auf	Gott,	weil	die	Stadt	doch	
nicht	zerstört	wird,	und	Gott	schickt	ihm	mit	dem	Rizinusstrauch	ein	Zeichen,	aus	dem	
Jona	etwas	lernen	soll.	
	
Deine	Aufgabe:	
Fertige	ein	Lapbook	zur	Jona-Geschichte	an	mit	folgenden	Stationen:	

• Start:	Jona	sitzt	unter	dem	Baum	und	bekommt	einen	Auftrag	Gottes	
• Jona	besteigt	ein	Schiff	am	Hafen	von	Jafo	und	will	nach	Tarschisch	
• Der	Sturm	auf	dem	Meer	
• Jona	im	Bauch	des	Fisches	–	Jona	betet	zu	Gott	
• Jona	wieder	an	Land,	erneuter	Auftrag	
• Jona	in	Ninive	
• Der	Befehl	des	Königs	
• Jona	unter	dem	Rizinusstrauch	
• Ende:	Was	Jona	aus	der	Geschichte	lernt	(das	müsst	ihr	selber	rausfinden!)	

	
Die	Stationen	sollen	in	Text	und	Bild	so	gestaltet	sein,	dass	auch	jemand,	der	die	
Geschichte	nicht	gelesen	und	den	Film	nicht	gesehen	hat,	alles	verstehen	kann.	Wie	ihr	
die	einzelnen	Stationen	gestaltet,	überlasse	ich	eurer	Kreativität.	Ihr	könnt	Bilder	
ausdrucken	oder	selber	malen.	Auch	das	Format	überlasse	ich	euch,	jedoch	nicht	größer	
als	Din	A2	und	auf	(Foto-)	Karton.	Gerne	könnt	ihr	euer	Lapbook	mit	einer	Landkarte	
und	mit	Bildern	z.B.	der	antiken	Stadt	Ninive	schmücken	(Ninive	wurde	612	v.Chr.	
zerstört).	
Beispiele	für	ein	Lapbook	findet	ihr	in	Dateien.	
	
Ablauf	
!.	Stunde	
In	dieser	Stunde	bildet	ihr	2er-Teams,	sammelt	mit	Hilfe	der	Bibel	erst	mal	Ideen	für	die	
einzelnen	Stationen	und	fertigt	einen	Entwurf	für	das	Lapbook	an.	
	
Als	Hausaufgabe	besorgt	ihr	euch	die	nötigen	Materialien	für	das	Lapbook	(Karton,	
Bilder...).	
	
2.-4.	Stunde	
Arbeit	in	2er-Teams	am	Lapbook	
	
Hilfsmittel:	Bibel,	Internet		
	
Viel	Spaß	beim	Gestalten,	A.	Gruber	


